
Schöne Skate-Rundfahrt um Aerdt an der Deutschen Grenze 
 

 
 

   
 
Auszug aus dem Tourenbuch 
 
Morgens geht die Sonne glutrot über dem See auf. Bald werden aus den 6°C in der klaren Nacht 
wieder die gewohnten ca. 12-15°C. Wir fahren die wenigen Kilometer bis Aerdt Huis. Von dort 
starten wir unsere Tour, zunächst genau nach Westen und damit vor dem Wind. Mit brummenden 
Rollen eilen wir nochmals durch das schöne Aerdt (Rieddach-Häuser am Damm). Dann geht es 
weiter mit Rückenwindunterstützung über den Damm. Aussicht hat man von hier oben wie 
nirgends wo sonst in diesem flachen Land. Auf beiden Seiten breiten sich landwirtschaftlich genutzte Flächen aus – 
allerdings viele auch großflächig unter Wasser stehend. Bald erreichen wir den Abzweig bei Pannerden und fahren parallel 
zur Straße auf bestens ausgebautem Radweg nach Oud Zevenaar. Die überfluteten Auen des Oude Rijn werden 
überquert – dann sind wir wieder oben auf dem Damm. Die Straße ist leider auch Verkehrsweg für Autos, so daß es 
gelegentlich ganz schön eng wird auf dem Sträßchen. 
An der wie eine Burg vom Damm eingedeichten Kirche geht es weiter auf dem Damm entlang bis Babberich. Hier verlässt 
man kurz den Damm und folgt der N326 Richtung Elten. Auf bestem, rot eingefärbtem Untergrund geht es auf breiter 
Spur neben der Straße entlang dann wieder zurück nach Huis Aerdt. 
Alles in allem eine hervorragende Tour mit überwiegend gutem Untergrund und sehr abwechslungsreich. Die verkürzte 
Version für den Rückreisetag hatte 14,5 km Länge, die komplette Tour 21,5 km. Wie gewohnt gut ausgeschildert (s.o.). 
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